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Frankfurt – Wenn sich gegen 2
Uhr nachts die erstenMarktbe-
treiber auf den Weg zu Liefe-
ranten und Großmarkt ma-
chen, steht Mario Kriegel
längst mitten in den Vorberei-
tungen. „Ich bin schon seit ’96
hierdabei“, erzähltdergebürti-
ge Bornheimer, der als Teen-
ager ursprünglich nur „ein
bisschen Taschengeld dazuver-
dienen“ wollte. Doch der Kon-
takt zu Stammkunden und die
Faszination für frische Ware
ließen ihnbisheutebleiben.

Sein Stand mitten auf dem
Bornheimer Wochenmarkt ist
kaumzuübersehen:Linkspral-
le Obstkörbe, rechts knackiges
Gemüse. Alles ist so aufgebaut,
dass regionale und saisonale
Produktesofort insAugefallen.
Jetzt,wodie Erdbeer- undSpar-
gelsaison in vollem Gange ist,
rücken die roten Beeren und
der frische Spargelklassiker in
die Standmitte. Weniger ge-
fragte Produkte wie etwa Sau-
bohnen oder Austernpilze ha-
ben ihren Platz neben Speziali-
tätenausÜberseeamRand.
EinechterGeheimtippunter

Insidern ist beim Gemüse der
junge Bimi-Brokkoli. „Bimi ist
ziemlichneu in der Produktpa-
lette“, verrät Kriegel stolz. An
seinem Stand lernen selbst er-
fahreneFeinschmecker immer
wieder neue Sorten kennen.
Doch die traditionelle Besten-
liste führt der Spargel an. „Im
Moment ist Spargel der Ren-
ner“, sagterund lacht.

Indenfrühen
Morgenstunden

DerAlltagdesquirligenObst-
und Gemüsehändlers, der in
den frühen Morgenstunden
mit Laden, FahrenundAufbau-
en beginnt, endet nie vor 20.30
Uhr. Eine weitere, fordernde
Aufgabe ist für ihn der Wo-
chenmarkt in Sachsenhausen

am Südbahnhof. Auch hier be-
streitetereinenlangenArbeits-
tag. Doch Kriegel liebt seinMe-
tier. Seine Kunden honorieren
das: „Ich habe mindestens 70
ProzentStammkunden.90Pro-
zentdavonkenne ichsogarmit
Namen“, berichtet er. Die
Stammkundschaft reiche von

langjährigenBornheimern,die
schon vor seinem Marktstart
einkauften,biszujungenFami-
lien, die zunehmend Qualität
undRegionalität schätzen.
Die Zeiten, in denen kisten-

weise Äpfel und Spargel geor-
dert wurden, sind allerdings
vorbei. „Früher haben die Leu-

te zwei, drei Kilo Spargel einge-
kauft. Jetzt sind’s mal zehn
Stangen oder fünf, nur für das
eineEssenheuteAbend“, beob-
achtet Kriegel mit einem Au-
genzwinkern. Die steigende
Sparsamkeitseispürbar,räumt
er ein, doch auchkleine Portio-
nen ließen sich lukrativ ver-
kaufen, wenn Qualität und Be-
ratungstimmen.
Mario Kriegel bezieht das

Gros seiner Ware vom Groß-
markt in Frankfurt, arbeitet
aber engmit regionalen Erzeu-
gern zusammen. „Wir wollen
den Direktbezug fördern und
kurze Wege garantieren.“ Da-
mit bleibt sein Sortiment
frisch, nachhaltig und transpa-
rent.
Zum Abschluss verweist er

stolz auf seine Wurzeln: „Ich
binechterFrankfurterundhier
in Bornheim zu Hause.“ Wer
morgens einen Blick in seine
Obstkörbe und Gemüseregale
wirft, merkt schnell: FürMario

Kriegel ist sein Stand mehr als
nur ein Arbeitsplatz, hier wird
mit großemEngagementWare
zusammengestellt.
Mario Kriegel und seine fri-

schen Angebote findet man
auch auf Instagram unter dem
originellenNamen„der_gemu-
esesommelier“.

Der Bornheimer Gemüsesommelier

VON EDDA RÖSSLER

Frankfurts Wochenmärkte
verbinden Tradition und
Moderne: Seit dem 12.
Jahrhundert unter freiem
Himmel, bieten sie heute
frische regionale und in-
ternationale Spezialitäten.
Mehr als 190 Händler auf
mehr als 20 Märkten ver-
sorgen die Frankfurter mit
einer Vielfalt an Lebens-
mitteln. Ausgewählte
Händler stellen wir in ei-
ner Serie vor. Heute sind
wir am Stand von Mario
Kriegel auf dem Bornhei-
mer Wochenmarkt.

Ein echter Bornheimer Gemüsesommelier: Mario Kriegel. EDDA RÖSSLER (2)

Ein uriges Kleinod
DenBornheimerWochenmarktgibtes schonseit1980.Erzählt
aufgrundseinerausgedehntenLage inderBergerStraßeund
seinesgroßenAngeboteszueinemderbeliebtestenWochen-
märkteFrankfurts.Zudemistermit seinenüber25Ständenein
beliebterBegegnungsort füralleAltersgruppen,diesowohl
dieQualitätderWare,dasbreiteSortimentalsauchdiezahlrei-
chenGastronomie-Angeboteschätzenundgernemalaufein
Schwätzchen innehalten.DerMarkt istauchohnePkwgut
erreichbar,daermitdenöffentlichenVerkehrsmitteln ideal
angebundenist.EinfachbeiderStation„BornheimMitte“aus
derU-BahnoderdemBusaussteigen,undschonistmanmitten
imMarktgeschehen.DannhatmandieQualderWahl:Eine
großeAuswahlanGewürzen,TeesundKräutern,Obstund
Gemüse, regionalundausallerWelt,Käse-Spezialitätenaus
Ziege-, Schaf-undKuhmilch,vieleBrotsorten,aberauchWeine
bishinzuFeinkost,Wild,FleischoderFischstehenzurAuswahl.
Selbstauf frischeBlumenundformschöngebundeneSträuße
mussmannichtverzichten. ImunwahrscheinlichenFall,dass
dasProduktderWahlnichterhältlich ist,empfiehlt sichein
BummeldurchdienaheliegendenBornheimerGeschäfte,
derenBesuchebensoempfehlenswert ist.
DerBornheimerWochenmarktöffnet jeweilsmittwochsund
samstagsvon8bis18.30Uhr.
DiegenaueAdresse lautet:BergerStraße188. edr

Bimi:Ein neues Grün erobert die Teller
„ZartwieSpargel,knackigwieBrokkoli“, sobeschreibtder
BornheimerGemüsesommelierMarioKriegeldenneusten
Gemüsehit„Bimi“.WarumdasGemüsesonachgefragtwird, ist
ihmklar.„Bimi siehtgutaus, istblitzschnell zubereitetund
schmeckt leichtnussigmiteinemHauchSüße.“
AndersalsklassischerBrokkoliwirdBimikomplettmitdemStiel
undRöschengegessen.Das spartAbfallundbringtvollePower:
Vitamine,Folsäure,Ballaststoffe.Kulinarisch istdasKreuzblü-
tengewächseinechterAlleskönner.Obkurzgebraten,ge-
dämpftoder roh imSalat.
Ursprünglichwurdees inJapangezüchtet,mittlerweileauch in
Europa.Undwer's regionalmag:EinigehessischeBiohöfe
habendenBimibereits für sichentdeckt.Darauf setzenMario
KriegelundseineKunden. edr

Der Gemüsestand auf dem
Bornheimer Wochenmarkt.

ANZEIGE

Ein langes Leben ist zu Ende.

Wir trauern um unsere Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Frau Magda Neubrand
geb. Schäfer

* 26.10.1926 † 19.05.2025

Annelore Wybranietz
Hans-Georg Neubrand

Christine Darras
mit ihren Familien

Die Beerdigung findet am 23.05.2025 um 9.30 Uhr
auf dem Friedhof in Hattersheim statt.

Kondolenzadresse: Annelore Wybranietz,
In den Gartenwiesen 6, 65830 Kriftel

TRAUERANZEIGENTRAUERANZEIGENTRAUERANZEIGENTRAUERANZEIGEN

In tiefer Trauer

Sven Roth
Mit großem Bedauern geben wir bekannt, dass unser langjähriger und sehr
geschätzter Kollege Sven Roth nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Sven war über viele Jahre hinweg ein unverzichtbares Mitglied unseres Teams.
Mit seinem Engagement und seiner menschlichen Wärme hat er nicht nur zum
Erfolg unseres Unternehmens beigetragen, sondern auch zahlreiche
Freundschaften innerhalb der Belegschaft geknüpft. Sein Verlust hinterlässt
eine schmerzliche Lücke, sowohl fachlich als auch menschlich.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der Geschäftsführung
sowie der Kolleginnen und Kollegen

der Colliers International Deutschland GmbH
und insbesondere des Teams
für Wohn- und Geschäftshäuser

Bestattungskalender

In Stunden der Trauer sind wir für Sie da!

PIETÄT SCHÜLER
Bestattungshaus Andreas Schüler GmbH

In der Römerstadt 10 • 60439 Frankfurt
Heerstraße 28 • 60488 Frankfurt

Telefon: (069)572222 (Tag und Nacht)

www.pietaet-schueler.de

seit 1936

AmDonnerstag, dem22.05.2025
(Angaben ohne Gewähr)

BadHomburg-Gonzenheim
15.00 Trauerfeier mit Urnenbeisetzung

Friedrich, Robert, 76 J.
Frankfurt amMain-Bockenheim
11.15 Trauerfeier und Bestattung

Lyakhova, LiliaMikhajlowna,
97 J.

Frankfurt amMain-Bornheim
13.30 Bestattung

Schubert, MarthaMaria,
geb. Fröhlich, 77 J.

Frankfurt amMain-Goldstein
9.45 Trauerfeier und Bestattung

Herrmann, FriedrichWilhelm,
85 J.

Frankfurt amMain, Hauptfriedhof
12.45 Trauerfeier und Bestattung

Sievert, Ingo, 61 J.
13.30 Trauerfeier und Bestattung

Mentzos, Margarete Edeltraud,
geb. Hupe, 88 J.

Frankfurt a.M., HauptfriedhofUrne
13.00 Bestattung

Yostos, Nabil Aziz, 84 J.

Frankfurt amMain-Höchst
12.45 Bestattung

Klages, Ursula Helene,
geb.Wiesen , 83 J.

Frankfurt amMain-
Nieder-ErlenbachNEU
14.15 Trauerfeier

Neumann, Erika Elisabeth,
geb. Neuroth, 86 J.

Frankfurt amMain, Südfriedhof
12.00 Trauerfeier und Bestattung

Kopetzky, Gustav, 85 J.
12.45 Trauerfeier und Bestattung

Stock, Erika Hanna, geb. Fiebig, 76 J.
HattersheimamMain-Okriftel
14.00 Trauerfeier mit Urnenbeisetzung

Knoth, Jürgen, 83 J.
HochheimamMain, alter Friedhof
13.00 Bestattung

Hehl, Egon, 85 J.
HofheimamTaunus-Wallau
11.00 Urnentrauerfeier

Metzler, Arno
14.00 Urnentrauerfeier

Ernst-Zeitler, Ingrid
HofheimamTaunus,Waldfriedhof
15.00 Urnentrauerfeier

Rappolt, Heinz

Der Mensch,

den wir liebten,

ist nicht mehr da,

wo er war,

aber immer dort,

wo wir sind

und seiner gedenken.

Alles was schön ist,
bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe
bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben. Maxim Gorki


